
Annahmeerklärung 
ERAMUS Auslandsmobilitätsbeihilfen der DHV Speyer 2010/2011 

 
Im Falle der Gewährung einer Auslandsmobilitätsbeihilfe kommt mit dieser Annahmeerklärung ein rechtlich bindender 
Vertrag zwischen den geförderten Hörerinnen und Hörern und Zuwendungsempfänger (DHV Speyer) zustande. Diese 
Erklärung verbleibt bei der DHV Speyer. Eine Auszahlung der Studienbeihilfe ist nur möglich, wenn diese Erklärung 
vollständig ausgefüllt und von der Stipendiatin/dem Stipendiaten und vom Vorsitzenden des Ausschusses für das 
verwaltungswissenschaftliche Aufbaustudium unterzeichnet vorliegt. 
 

Name  

Vorname  

Geburtdatum  

Nationalität  

 

An der DHV Speyer angestrebter Studienabschluss  

Dafür eingeschrieben seit: SS/WS 

 
 Semesteranschrift Heimatadresse 

Für Korrespondenz während des Auslandsaufenthaltes 

Straße   

PLZ und Ort   

Telefon   

Handy   

Email  

 

Bankverbindung in Deutschland 

Kreditinstitut  

Bankleitzahl  Kontonummer  

 

Die Hochschule für den Gastaufenthalt (bitte ankreuzen): 

 Tallinn University of Technology (Estland) 

 Corvinus University of Budapest (Ungarn) 

 Institut d’Etudes Politiques de Paris (Frankreich)  

 Université de Genève (Schweiz) 

 Katholieke Universiteit Leuven (Belgien) 

 Institut d’Etudes Politiques Lyon (Frankreich) 

 Andere, nämlich:__________________________ 

Im Fall der parallelen Beantragung Antragstellung der Gewährung einer Stipendiums für eine zweite Hochschule hat 
dieser Antrag  

 die höhere Priorität 

 die niedrigere Priorität 



 

Im Falle einer entsprechenden Entscheidung durch den Ausschuss für Studium und Lehre nehme ich die ERASMUS-
Auslandsstudienbeihilfe, die mir aus Mitteln der Kommission der Europäischen Union zur Verfügung gestellt wird an. Ich 
verpflichte mich: 

- Vor Antritt des Aufenthaltes, ein Studienprogramm [Learning Agreement] mit meiner Heimat- und meiner 
Gasthochschule zu vereinbaren. Dieses ist spätestens innerhalb eines Monates nach Ankunft im Gastland zu 
unterzeichnen und evtl. zu aktualisieren. 

- Der DHV Speyer eine Bescheinigung der Gasthochschule mit den genauen Aufenthaltsdaten vorzulegen. Diese 
Bescheinigung darf nur wenige Tage vor Beendigung des Auslandsaufenthaltes ausgestellt werden. Vordatierte 
Bescheinigungen können nicht akzeptiert werden. 

- Der DHV Speyer Veränderungen der persönlichen Angaben (z.B. Änderung der Anschrift, E-Mail, 
Bankverbindung,) unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 

- Die Förderung ausschließlich zur Deckung der Kosten für Reise, Lebensunterhalt und Sprachvorbereitung zu 
verwenden, die mir im Rahmen des geplanten Auslandsstudienaufenthaltes entstehen. 

- Selbst für ausreichenden Versicherungsschutz (Haftpflicht und Krankenversicherung) zu sorgen, da mit dem 
Programm keinerlei Versicherungsschutz verbunden ist. 

- Spätesten 3 Wochen nach Rückkehr in Deutschland ist ein mindestens vierseitiger Studien- und 
Erfahrungsbericht zu erstellen und der DHV Speyer als Datei, die veröffentlicht werden kann, und in einem 
unterschriebenen Exemplar zu übermitteln. 

Mir ist bekannt, 

- dass ich für die Laufzeit des ERASMUS-Stipendiums keine anderen EU-Förderleistungen in Anspruch nehmen 
werde [Doppelförderung ist ausgeschlossen]. BAföG und Stipendien nationaler Stiftungen sind davon 
ausgenommen. 

- dass eine wiederholte Förderung durch das ERASMUS-Programm ausgeschlossen ist. 

- dass ein Anspruch auf einen vollen Förderungsmonat nur besteht, wenn mindestens 15 Tage lückenlos vor Ort 
verbracht wurden.  

- dass die Beihilfe ganz oder teilweise zurückgezahlt werden muss, wenn ich den Auslandsaufenthalt nicht 
antrete, ohne Absprache vorzeitig abbreche oder die hier genannten Verpflichtungen verletze.  

Ich bin darüber informiert, dass evtl. 

- Rückforderungen ggfs. auch gerichtlich durchgesetzt werden können 

- und dass die alle notwendigen Unterlagen fristgerecht bei der DHV Speyer eingereicht werden müssen, da 
ansonsten der Aufenthalt als nicht angetreten abgerechnet werden kann.  

Zudem gebe ich mein Einverständnis dazu, dass mir durch die NA-DAAD eine maschinell erstellte 
„Identifikationsnummer“ zugeteilt wird, die zur Berichterstattung der NA-DAAD an die EU notwendig ist. Ferner erkläre 
ich, in meinem bisherigen Werdegang noch keine Förderungen aus dem ERASMUS-Programm erhalten zu haben. 

Ich bin damit einverstanden, dass mein Name und E-Mail auf Anfrage an Hörerinnen und Hörer der  DHV Speyer 
zwecks Erfahrungsaustausch weitergegeben werden kann. □ nein □ ja 

 

____________________________                                             _____________________________ 
Ort, Datum        Unterschrift 


